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„MOBY DICK“, EINE ABSCHIEDSTOUR UND VIELES MEHR

wortgewaltig 2022 - Kunst, Musik, Literatur und Meinungen
Rund um den Geburtstag des in Aalen ge-
borenen Musikers und Schriftstellers 
Christian Daniel Friedrich Schubart am 24. 
März findet jedes Jahr im Frühjahr die Ver-
anstaltungsreihe „wortgewaltig“ statt. Sie 
findet ihren Höhepunkt alle zwei Jahre in 
der Verleihung des Schubart-Literaturprei-
ses der Stadt Aalen.

CHRISTIAN BRÜCKNER UND ELBTONAL 
PERCUSSION

Das Konzertprogramm mit Lesung macht 
„Moby Dick”, den Klassiker der Weltliteratur, 
lebendig.
Die Stimme von Christian Brückner ist seit 
Jahrzehnten durch Hörfunk, Lesungen, 
Hörbücher und als Synchronstimme unter 
anderem von Robert de Niro bekannt. 
Brückner ist Adolf-Grimme-Preisträger, er-
hielt mehrfach den Deutschen Hörbuch-
preis und ist Ehrenpreisträger der Deut-
schen Schallplattenkritik 2016.
Musikalisch bebildert Elbtonal Percussion 
die Geschichte von Kapitän Ahab und seiner 
Jagd auf den weißen Wal. 

ONLINE-POETRY-WORKSHOP

„Mit Worten die Welt verändern” – viele 
möchten im Privaten, im Beruflichen oder 
mit ihrem wichtigen zivilgesellschaftlichen 
oder politischen Engagement dazu beitra-
gen, die Welt ein Stück gerechter, sozialer 
und offener zu gestalten. Doch wie sich an-
deren mitteilen, andere erreichen, wenn 
Herkömmliches nicht mehr so recht greift? 
Wie also eigene Gedanken und Wünsche 
auf andere Art vermitteln?
Poetry Slam bietet eine kreative Alternative 
für Menschen, die mit Sprache spielen 
möchten. Dazu braucht es nur ein wenig 
Mut, Lust am Experimentieren und die Un-
terstützung der Profi-Poetry-Slammerin 
Pauline Füg – Autorin, Spoken-Word-Poe-
tin, Creative Coach, Moderatorin und Dip-
lom-Psychologin. Von der ersten Idee bis 
zum Verfassen von Gedichten und Ge-

schichten oder bis zur Performance auf der 
Bühne bekommen Sie Tipps und Tricks und 
treffen auf Gleichgesinnte.

STEFAN AUST - GESPRÄCH UND LESUNG

Stefan Aust, geboren 1946, ist einer der be-
kanntesten Journalisten Deutschlands. We-
nige Menschen waren bei den großen zeit-
geschichtlichen Ereignissen der letzten 
Jahrzehnte so oft mittendrin wie er. Seine 
Autobiografie ist auch ein Rückblick auf sei-
ne journalistische Arbeit, sie folgt den Stati-
onen eines ereignisreichen Lebens. Im Ge-
spräch mit dem aus Aalen stammenden 
Investigativ-Journalisten Markus Grill er-
hält das Publikum tiefere Einblicke in das 
journalistische Handwerk. Es entsteht ein 
Panorama bundesdeutscher und internati-

onaler Politik. Die Biografie Austs ist zu-
gleich Zeitzeugnis, Hintergrundbericht und 
die Abenteuergeschichte eines spannenden 
Lebens.

SCHUBART AND FRIENDS

Das Programm umreißt die Vielfalt  
der schubartschen Musik im Bereich der 
Gattung Lied, berücksichtigt aber auch 
Schubart als Komponist von Klaviersona-
ten.
Einige Werke seiner süddeutschen Zeitge-
nossen Carl Ludwig Junker, Johann Fried-
rich Christmann und Johann Evangelist 
Brandl belegen die Rezeption und den Ein-
fluss Schubarts sowie die Wirkung seiner 
Sujets und seiner ästhe-tischen Anschau-
ungen, von den Schubart-Städten ausge-

hend in die Musikkultur des späten 18. Jahr-
hunderts hinein.
Die Sopranistin Frédérique Friess wird am 
Klavier begleitet von Robert Bärwald. Prof. 
Dr. Joachim Kremer von der Musikhoch-
schule Stuttgart vertieft das Gehörte mit er-
läuternden musikalischen und historischen 
Fakten.

ABSCHIEDSTOUR

Die wortgewaltige Kaberettistin Christine 
Prayon, eher bekannt als Birte Schneider 
aus der „heute show“ ist vielfach ausge-
zeichnet, u.a. mit dem Deutschen Kabarett-
preis, dem Deutschen Kleinkunstpreis und 
dem Dieter Hildebrandt-Preis.
Abschied wovon? Von der Bühne? Ist das 
Kabarett tot? Oder geht es um einen Ab-
schied im ganz großen Stil? Etwa vom Ende 
des Kapitalismus? Also welcher Abschied 
nun? Es spielt keine Rolle. Hauptsache, Sie 
sind neugierig.

INFO: 

• „Moby Dick und der Wal“ 
Freitag, 8. April 2022 | 20 Uhr
Stadthalle Aalen

• Online-Poetry-Workshop
Sonntag, 10. April 2022 | 15 Uhr 
Teilnahmegebühr 15 Euro |  
max. 15 Teilnehmer*innen
Anmeldung unter www.vhs-aalen.de

• Stefan Aust: Gespräch und Lesung 
Dienstag, 26. April 2022 | 20 Uhr
KUBAA

• Schubart and friends
Freitag, 29. April 2022 I 19 Uhr
KUBAA

• Christine Prayon: Abschiedstour
Sonntag, 28. Juni 2022 | 20 Uhr
Stadthalle Aalen

Karten gibt es bei der Tourist-Info Aalen, 
Reichsstädter Straße 1, unter 
www.reservix.de sowie an der Abendkasse.

Die Tagesordnungen zu den einzelnen 
Sitzungen sind unter www.aalen.de zu 
finden. Die Beschlüsse aus den Sitzun-
gen sind im Internet unter
www.aalen.de/beschluesse zu finden.

Sitzungen

KULTUR-, BILDUNGS- UND  

FINANZAUSSCHUSS

Mittwoch, 6. April 2022, 15 Uhr 

Festhalle Unterkochen,  

Otto-Rieger-Platz 1, 73432 Aalen

AUSSCHUSS FÜR UMWELT, STADT-

ENTWICKLUNG UND TECHNIK

Donnerstag, 7. April 2022, 15 Uhr 

Festhalle Unterkochen,  

Otto-Rieger-Platz 1, 73432 Aalen

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung am 31. 
März 2022 wurde Stadtrat Albrecht Schmid 
verabschiedet. 1984 wurde der gebürtige 
Donzdorfer auf Anhieb in den Aalener Ge-
meinderat gewählt, erinnerte Oberbürger-
meister Frederick Brütting in seiner Rede 
zum Ausscheiden des engagierten SPD-
Stadtrats. Nach inzwischen fast 38 Jahren 
Amtszeit hatte Albrecht Schmid aus ge-
sundheitlichen Gründen um sein Aus-
scheiden gebeten. Der Gemeinderat wür-
digte die Verdienste des 76-jährigen mit 
minutenlangem Applaus.

Er fühle sich den Aufgaben des Gemeinde-
rats nicht mehr gewachsen, so Schmid in 
seiner Abschiedsrede. Aber die letzten 37 
Jahre, insbesondere die Zeit als Fraktions-
vorsitzender von 1997 bis 2012 seien für ihn 
eine „erhöhte“ Zeit gewesen, für die er sehr 
dankbar sei.

Frederick Brütting blickte in seiner Rede zu-
rück auf das vielfältige ehrenamtliche Wir-
ken Albrecht Schmids. „Bis zuletzt haben Sie 
an allen Sitzungen teilgenommen und durf-
ten sich jetzt auch über die langersehnte Zu-
sage für den Bau der Bahnunterführung 
Walkstraße freuen“. 

1972 kam Albrecht Schmid – frisch verhei-
ratet mit seiner Ehefrau Suse – nach Aalen. 
1980 wurde er SPD-Ortsvereinsvorsitzen-
der und im September 1997 übernahm er 
den Fraktionsvorsitz im Aalener Gemein-
derat. In dieser Funktion sei er für seine 
ausgleichende Art und seine Fähigkeit, wi-

derstreitende Interessen zusammenzufüh-
ren, sehr  gefragt gewesen, erinnerte Brüt-
ting. Zudem habe er zahlreiche weitere 
Ehrenämter ausgeübt. „Das Ehrenamt ist 
keine Last, sondern der Weg zur Glückselig-
keit“, zitierte Brütting den scheidenden 
Stadtrat. Neben seiner Tätigkeit als Ge-
meinderat übernahm Albrecht Schmid von 
1987 bis 1999 den Vorsitz der Arbeiterwohl-
fahrt Aalen und von 2002 prägte er als Vor-
sitzender für 18 Jahre das Vereinsleben des 
SSV Aalen. Besonders gerne erinnere er 
sich an Schmids legendäre Auftritte als 
Sankt Nikolaus.

Auch beruflich war Albrecht Schmid stets 
engagiert. 37 Jahre lang unterrichtete er die 
Fächer Englisch, Ethik und Philosophie am 
Theodor-Heuss-Gymnasium. Schon im-
mer habe sich Schmid für die junge Gene-
ration eingesetzt und er habe auch wesent-
lichen Anteil daran, dass er, Frederick 
Brütting, in jungen Jahren in den Aalener 
Stadtrat gewählt wurde. Bereits als Schüler 
am Theodor-Heuss-Gymnasium habe er 
Albrecht Schmid als eine „besondere Leh-
rerpersönlichkeit“ kennen und schätzen ge-
lernt. Und noch im Ruhestand sei er als 
Lehrbeauftragter an der kaufmännischen 

Schule und bei der DAA tätig gewesen.
Hermann Schludi, Vorsitzender der SPD-
Fraktion, würdigte seinen scheidenden 
Ratskollegen als eine „hochqualifizierte 
kommunalpolitische Institution“. Nicht nur 
in der Fraktion sei er für seine menschliche 
Wärme und seinen Humor geschätzt und 
beliebt gewesen. Hervorzuheben sei neben 
seiner humanistischen Bildung auch 
Schmids „fulminantes“ „Elefantengedächt-
nis“, das es ihm möglich gemacht habe, 
auch ohne Computer alle Zahlen des städti-
schen Haushalts stets präsent zu haben. 

Brütting und Schludi schlossen in ihre Dan-
kesworte besonders Albrecht Schmids Ehe-
frau Suse ein, die das vielfältige ehrenamtli-
che Engagement stets mitgetragen habe. Sie 
habe „viel aufgefangen“ und sich besonders 
dem Familienleben, den fünf Kindern und 
inzwischen 14 Enkelkindern gewidmet. 

„Ich wünsche dem Gremium eine gute Zeit 
und Gottes Segen“, sagte Schmid in seiner 
Abschiedsrede und bedankte sich besonders 
bei seiner langjährigen Gemeinderatskolle-
gin Uschi Barth für ihr Kommen. „Wir haben 
uns oft gefetzt, aber letztendlich doch gut zu-
sammengearbeitet“. 

Zum Abschied und als Dankeschön über-
reichte OB Brütting einen Farbdruck von Sie-
ger Köder. Und für Suse Schmid gab es einen 
Blumenstrauß. Bereits im Jahr 2002 wurde Al-
brecht Schmid für sein vielfältiges ehrenamt-
liches Engagement mit der Großen Ehrenpla-
kette in Silber der Stadt Aalen ausgezeichnet. 

OB BRÜTTING WÜRDIGT DIE VERDIENSTE DES LANGJÄHRIGEN AALENER GEMEINDERATS

Verabschiedung von Stadtrat Albrecht Schmid

Elbtonal Percussion bringen am Freitag, 8. April gemeinsam mit Christian Brückner „Moby Dick“  

nach Aalen.  Foto: Elbtonal Percussion

Oberbürgermeister Frederick Brütting (li.) mit Stadtrat Albrecht Schmid und dessen Ehefrau Suse bei 

der Verabschiedung. Foto: Stadt Aalen

EINRICHTUNG EINES ORTSCHAFTSRA-
TES FÜR DIE BEIDEN ORTSTEILE 

Einladung zur Einwohnerver-
sammlung in Unterrombach-
Hofherrnweiler am 8. April 

Im November vergangenen Jahres hat 
der Gemeinderat über die Einrichtung ei-
nes Ortschaftsrates für die Ortsteile Un-
terrombach und Hofherrnweiler beraten. 
Vorausgegangen waren ein entsprechen-
der Antrag der CDU-Fraktion im Gemein-
derat sowie eine Unterschriftenaktion 
mit Antrag der Interessensgemeinschaft 
Hofherrnweiler-Unterrombach, mit dem 
Ziel einen eigenen Ortschaftsrat für die 
beiden Ortsteile einzurichten, der ergän-
zend zu den Räten im Gemeinderat die 
Belange der rund 10.000 Einwohner*innen 
der Weststadt vertreten soll. Um die Ideen 
und Anregungen aus der Bürgerschaft 
zum Sachverhalt aufnehmen zu können, 
hat der Gemeinderat auf Vorschlag von 
Oberbürgermeister Frederick Brütting ei-
ne Einwohnerversammlung für Freitag, 
8. April im Weststadtzentrum beschlos-
sen. Beginn der Veranstaltung ist um  
18 Uhr. 

Mit den Ergebnissen der Versammlung 
befasst sich anschließend der Gemeinde-
rat in einer der kommenden Sitzungsrun-
den. 

Die Tagesordnung sieht zunächst einen  
historischen Rückblick zur Geschichte der 
zwei Ortsteile  und deren Eingemeindung 
nach Aalen im Jahr 1938 vor. 

Im Anschluss daran wird über die geplan-
te Einrichtung des Ortschaftsrats disku-
tiert. Insbesondere geht es um den Namen 
der Ortschaft, die räumliche Abgrenzung, 
die Anzahl der Mitglieder im Ortschafts-
rat, den Zeitpunkt der Wahl und den Ort 
für die Sitzungen des Ortschaftsrates so-
wie Umfang und die Ausgestaltung einer 
eventuellen örtlichen Verwaltung.

Oberbürgermeister Brütting hofft auf  
einen regen Austausch mit guten Ergeb-
nissen, so dass die Eckpunkte für die ge-
plante Einrichtung des Ortschaftsrates 
festgelegt werden können. 

INFO: 

Die detaillierte Tagesordnung ist auf Seite 
2 zu finden.

Teilnehmer*innen und Besucher*innen 
der Einwohnerversammlung werden ge-
beten einen 3G-Nachweis (geimpft, gene-
sen, getestet) vorzulegen und eine FFP2-
Maske in den Räumen sowie am Platz 
während der gesamten Dauer der Veran-
staltung zu tragen.
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Aktuelle  
Stellenausschreibungen

Smart City Architektin (m/w/d)  
zur Konzeption, Entwicklung und  
Implementierung smarter Anwendugen 
im Stadtgebiet Aalen
Kennziffer: 0222/1

Assistenz (m/w/d) für die Leitung  
des Amtes für IT & Digitalisierung
Kennziffer: 1322/3

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Schul-IT  
im Bereich IT-Anwendungen
Kennziffer: 1322/4

Mitarbeiterin (m/w/d) im Bereich Betriebswirtschaft  
und Beteiligung in Teilzeit
Kennziffer: 2122/3

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Stadtkasse
Kennziffer: 2122/4

Sachbearbeiterin (m/w/d)  
für die Geschwindigkeitsüberwachung
Kennziffer: 3022/6

Fachkraft (m/w/d) für Veranstaltungstechnik 
Kennziffer: 4822/2

Mitarbeiterin (m/w/d) für die Tourist-Information
Kennziffer: 4922/1

Jugend- und Heimerzieherin (m/w/d)
Kennziffer: 5022/9

Stellv. Sachgebietsleitung (m/w/d) Schulkindbetreuung
Kennziffer: 5022/11

Schulkindbetreuungskraft (m/w/d)  
für das Mittagsband an der Grundschule Waldhausen
Kennziffer: 5022/13

Bautechnikerin (m/w/d) Fachrichtung Hochbau
Kennziffer: 6322/4

Koordinatorin (m/w/d) für den Radverkehr  
in Vollzeit
Kennziffer: 6722/7

Hier findet  
Karriere Stadt.

www.aalen.de

1.  Neubesetzung von Gremien

2. Haushaltsübertragungen Übertragun-
gen von Ansätzen 2021 in das Folgejahr 
2022

3. Überarbeitung der Satzung für ehren-
amtliche Entschädigungen: Haushalts-
antrag der CDU-Fraktion

4.  Aufhebung der Tempo-20-Zone und 
Einbeziehung in die Tempo-30-Zone im 
Bereich Explorhino und Hochschule (Sil-
cherstraße/Beethovenstraße): Antrag der 
Fraktion Freie Wähler Aalen

5. Anmeldezahlen für die Grundschulen 
und die weiterführenden Schulen zum 
Schuljahr 2022/23

6. Bericht zum aktuellen Stand der IT-Aus-
stattung der 21 städtischen Schulen in 
Aalen

7. Sachstandsbericht städtische Kinderta-
geseinrichtungen in Aalen

8. Genehmigung von Freiwilligkeitsleis-
tungen an Mitarbeitende:
- City-Star Gutscheine
- Gutscheine für das Aalener Frühlings-

fest
- Gutscheine für die Wasseralfinger 

Tage

9. Aktuelle Informationen zur Städte-
freundschaft zwischen Aalen und Vilan-
kulo

10. Verschiedenes

Aalen, 29.03.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei. Uns 
ist auch eine barrierefreie Kommunikation 
wichtig. Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail 
an ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder ande-
re Hilfestellungen benötigen.

Am Mittwoch, 6. April 2022 um 15 Uhr findet in der Festhalle Unterkochen, Otto-Rieger-
Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen eine öffentliche Sitzung mit folgender Tagesordnung 
statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES KULTUR-, BILDUNGS- UND 

FINANZAUSSCHUSSES

Änderungen vorbehalten!*

*siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

Fundsachen mit unbekanntem Fundort: 
blaue Kinderjacke, schwarzes Mountain-
bike, silbernes Kindermountainbike, ein 
einzelner Schlüssel.

antrazitfarbenes Damenrad, Fundort: Ka-
nalstraße; weißes Mountainbike, Fundort: 
Abtsgmünd Waldgebiet; antrazitfarbenes 
Herrenrad, Fundort: Galgenbergstraße; 
weißes Damenrad, Fundort: Karl-Mikeler-
Straße; schwarz-rot-grauer Kinderroller, 
Fundort: Egerlandstraße; rotes Kinderfahr-
rad, Fundort: Ziegelstraße/ Parkplatz; Auto-
schlüssel, Fundort: Jakob-Schweiker-Stra-
ße.

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, 
Telefon: 07361 52-1087

FUNDSACHEN

1. Sachstandsbericht zum städtischen In-
nenentwicklungsmanagement, Anpas-
sung der Förderrichtlinie des städtischen 
Förderprogramms und Auslobung des 
Sonderpreises Baukultur

2. Klimaaktionsplan: Der Weg zur Kli-
maneutralität - Beteiligungsprozess und 
Klimabeirat

3. Bauhof Aalen: Neubau Waschhalle und 
Waschplatz

4. Ersatzbeschaffung eines LKW 18to Drei-
seitenkipper

5. Vergabe der Planungs- und Ingenieur-
leistung für die Erstellung einer ganz-
heitlichen Planung der Telekommuni-
kationsinfrastruktur in Aalen und 
Heidenheim

6. RadKULTUR 2022/23

7. Wegesanierung im Waldfriedhof und im 
katholischen Friedhof Fachsenfeld 
Baubeschluss und Vergabe der Land-
schaftsbauarbeiten

8. Information zum Ausbau der B29 zwi-
schen Essingen und Aalen

9. Verschiedenes

Aalen, 30.03.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei. Uns 
ist auch eine barrierefreie Kommunikation 
wichtig. Bitte teilen Sie uns daher per E-Mail 
an ratsinformation@aalen.de mit, ob Sie 
eine/n Gebärdendolmetscher*in oder ande-
re Hilfestellungen benötigen.

Am Donnerstag, 7. April 2022 um 15 Uhr findet in der Festhalle Unterkochen, Otto-Rieger-
Platz 1, 73432 Aalen-Unterkochen eine öffentliche Sitzung mit folgender Tagesordnung 
statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN 
SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR UMWELT, 

STADTENTWICKLUNG UND TECHNIK

GEMEINSAME PRESSEMELDUNG DER STADT AALEN UND STADTWERKE AALEN

Neubau Kombibad im Hirsch-
bach schreitet weiter voran
Der Neubau des Kombibads Hirschbach 
schreitet weiter voran. Aktuell wird der 
Aushub der Baugrube für die Erstellung 
des Rohbaus vorbereitet. Allerdings wol-
len Stadtverwaltung und Stadtwerke Aa-
len mit den Ausführungsfristen flexibel 
auf die neue Situation reagieren. Zudem 
soll die Energie- und Wärmeversorgung 
des Bads unter Klimaschutz-Aspekten 
und der Unabhängigkeit von einer Erd-
gas-Versorgung überprüft werden. Damit 
soll auch dem Ziel der bis zum Jahr 2035 
für Aalen beschlossenen Klimaneutralität 
Rechnung getragen werden. 

Das Ergebnis der Ausschreibung für die 
Rohbauarbeiten Mitte März hatte Stadtver-
waltung, Gemeinderat und die Bauherrin 
und städtische Tochter, die Stadtwerke Aa-
len GmbH, dazu veranlasst, das Großprojekt 
nochmals auf den Prüfstand zu stellen. 
Denn unter den geänderten Vorzeichen des 
Ukraine-Kriegs und den damit verbunde-
nen Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 
und die Rohstoffmärkte, hatte die erstplat-
zierte Rohbaufirma, ihr Angebot zurückge-
zogen. Die kalkulierten Preise seien ange-
sichts der aktuellen Lage nicht zu halten. 

AUFSICHTSRAT SPRICHT SICH FÜR 
FORTFÜHRUNG DER ARBEITEN AUS

Die Mitglieder des Stadtwerke-Aufsichtsra-
tes haben in der Sitzung am 23. März 2022 
die Situation beraten und sich für die Fort-
setzung der Arbeiten ausgesprochen. Der 
Aufsichtsrat steht nach wie vor hinter dem 
Konzept eines Kombibades im Hirschbach. 

Die Planung und die vorbereitenden Arbei-
ten sind sehr weit gediehen, so dass ein 
Baustopp nicht mehr in Frage kommt. Aller-
dings soll eine Flexibilisierung der geplan-
ten Zeitfenster und Fristen vorgenommen 
werden, um die Ausschreibungsergebnisse 
zu verbessern. Daran knüpft sich die Erwar-
tung, dass sich die Rohstoffmärkte bis dahin 

wieder etwas stabilisieren und neu ausrich-
ten. 

Die Vergabe der Rohbauarbeiten wird im 
Laufe der Woche im Rahmen des formellen 
Vergabeverfahrens an den nächstbesten 
Bieter erfolgen, auch wenn dessen Angebot 
die ursprüngliche Kostenberechnung aus 
dem Dezember 2021 deutlich übersteigt. Ei-
ne Aufhebung des Vergabeverfahrens hätte 
einen möglichen Schadensersatzanspruch 
des Bieters zur Folge. 

KLIMAGERECHTE AUSRICHTUNG DER 
ENERGIE- UND WÄRMEVERSORGUNG 

PRÜFEN

Das verlängerte Zeitfenster soll aber auch 
dazu genutzt werden, um die Energie- 
und Wärmeversorgung für das Kombibad 
neu auszurichten. Bisher sieht die Pla-
nung eine Energieversorgung unter Nut-
zung erdgasbetriebener Kraft-Wärme-
Kopplung vor. 

Unter Federführung der Stadtwerke soll das 
Konzept vor dem Hintergrund der verän-
derten Rahmenbedingungen jetzt noch-
mals einer kritischen Überprüfung unter-
zogen und nachjustiert werden. „Unser Ziel 
ist es, von fossilen Energien unabhängig zu 
werden“, so OB Brütting.

INFO

Bei insgesamt rund 54 Mio. Euro liegt der-
zeit das Investitionsvolumen für das neue 
Kombibad im Hirschbach. 

Im Dezember 2021 hatte der Gemeinderat 
angesichts der gestiegenen Baupreise ei-
nen weiteren finanziellen Zuschuss der 
Stadt bewilligt und die im März 2021 mit 
großer Mehrheit beschlossene Investiti-
onssumme von 44,84 Mio. Euro um weite-
re 8,75 Mio. Euro aus dem städtischen 
Haushalt aufgestockt. 

1. Begrüßung

2. Historie und Eingemeindung der ehe-
maligen Gemeinde Unterrombach

3. Einführung einer Ortschaftsverfassung 
und Einrichtung eines Ortschaftsrates 
für Unterrombach-Hofherrnweiler
- Rahmenbedingungen und offene Fra-

gen

4. Diskussion und Aussprache

Aalen, 22.03.2022

Brütting
Oberbürgermeister

Hinweis:
Teilnehmer*innen und Besucher*innen der 
Einwohnerversammlung sind zur Vorlage 
eines 3G-Nachweises (geimpft, genesen, 
getestet) und zum Tragen einer FFP2-Maske 
in den Räumen sowie am Platz während der 
gesamten Veranstaltung verpflichtet.

Am Freitag, 8. April 2022 um 18 Uhr findet im WeststadtZentrum, Pelikanweg 21, 73434 Aa-
len eine Einwohnerversammlung mit folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG ZUR EINWOHNER- 
VERSAMMLUNG IN UNTERROMBACH- 

HOFHERRNWEILER

Änderungen vorbehalten!*

*siehe aktueller Aushang im Schaukasten vor dem Rathaus

DIE STADT AALEN INFORMIERT

Wochenmarkt Unterrombach 

Aufgrund des Feiertages am Karfreitag,  
15. April wird der Wochenmarkt Unterrom-
bach auf Donnerstag, 14. April vorverlegt. 

Bringsammlungen

Fachsenfeld: Schützenverein  
Hubertus Fachsenfeld e.V.
Samstag, 9. April 2022 | 9 bis 12 Uhr |  
Festplatz Richthofenstraße Fachsenfeld

Wasseralfingen: Fußballverein  
FV Viktoria Wasseralfingen
Samstag, 9. April 2022 | 9 bis 12 Uhr |  
Parkplatz im Tal Wasseralfingen

ALTPAPIERSAMMLUNGEN

IMPFSTÜTZPUNKT AALEN

Reduzierte Öffnungszeiten 

Seit 1. April gelten beim Impfstützpunkt in 
Aalen im KundenInformationsZentrum der 
Stadtwerke, Gmünder Straße 20, 73430 Aa-
len reduzierte Öffnungszeiten. Der Stütz-
punkt hat ab sofort noch von Dienstag bis 
Freitag jeweils von 12 bis 18 Uhr geöffnet. Ei-
ne Anmeldung ist nicht erforderlich. Für die 
Impfung stehen dort die Impfstoffe von  
BioNTech, Moderna oder Novavax zur Ver-
fügung. Impfen lassen können sich Perso-
nen ab 12 Jahren. Kinder im Alter von fünf 
bis elf Jahren müssen für die Impfung einen 
Kinderarzt aufsuchen.

OSTERN IN DER AALENER CITY

Ostermarkt am 7. April rund um den Osterbrunnen
Am Donnerstag, 7. April, findet rund um 
den Osterbrunnen der traditionelle Oster-
markt statt. Verschiedene Aussteller prä-
sentieren von 10 bis 18 Uhr ihre selbstge-
machten und regionalen Produkte. 

Jedes Jahr verwandelt sich der Aalener 
Marktbrunnen knapp zwei Wochen vor Os-
tern in einen Osterbrunnen. Dazu wird die-
ser mit rund 3.000 bunten Plastikeiern vom 
Innenstadtverein Aalen City aktiv (ACA) 
und der Stadtgärtnerei geschmückt. Die 
Tradition des Osterbrunnens reicht zurück 
bis in das Jahr 1908. Mündlichen Überliefe-
rungen zufolge wurde in diesem Jahr der 
erste Osterbrunnen in einer Gemeinde na-
he Nürnberg geschmückt. Ursprünglicher 
Hintergrund dieser Tradition war damals 
die Ehrung des Brunnens als wasserspen-
dender und lebenswichtiger Bestandteil ei-
ner Gemeinde.  Bis heute ist dieser Brauch in 
vielen Städten und Gemeinden in ganz 
Deutschland verbreitet, so auch in Aalen. 
„Auch während der Pandemie haben wir 
den Osterbrunnen jedes Jahr geschmückt 
und so für ein bisschen Normalität gesorgt“, 
berichtet Sabine Grimm von der Stadtgärt-
nerei Aalen. In diesem Jahr werden 700 
ganz neu bemalte Ostereier am Brunnen 
mit angebracht. Bei der Bemalung haben 

Emotional startet das Kulturzentrum 
Schloss Fachsenfeld in die diesjährige Sai-
son. Im Rahmen der Eröffnung am Oster-
montag, 18. April spielen mit dem Trio Fo-
nix und dem Trio Sótano gleich zwei Bands 
unter dem Motto „Where ART IS, there is 
FREEDOM“ in dem historischen Gemäuer. 
Sämtliche Einnahmen des Abends gehen 

SCHLOSS FACHSENFELD: BENEFIZKONZERT ZUM SAISONAUFTAKT AM OSTERMONTAG UNTER DEM MOTTO „WHERE ART IS, THERE IS FREEDOM“

Ob im Theater hinter den Kulissen, in der 
Stadtbibliothek, beim Kunstverein Aalen, 
in der VHS Aalen oder beim Kollektiv K - die 
Kurse des Programms „MITeinander - 
DURCHeinander“ der Kooperativen Ju-
gendkunstschule Aalen sind in vollem 
Gange. Alle Beteiligten freuen sich über das 
große Interesse an den künstlerischen Kur-
sen, das sich durch die vielen Anmeldun-
gen und Teilnehmer*innen abzeichnet. 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, sich außerhalb der Schule künst-
lerisch und kreativ auszuleben, hat in Aa-
len lange gefehlt. In den kommenden Wo-
chen und Monaten werden weiterhin 
einige kreative Kurse angeboten. 

FÜR FOLGENDE KURSE WERDEN  

NOCH ANMELDUNGEN ENTGEGEN – 
GENOMMEN: 

• Kleine Fotograf*innen auf Reise 
Samstag, 9. April | 14 bis 16 Uhr
VHS Aalen, Torhaus, Unterrichtsraum 2
Alter: 6 bis 10 Jahre
Kosten: 40 Euro, 
mit Spionkarte 26,70 Euro

MITEINANDER - DURCHEINANDER 

Kurse der Kooperativen Jugendkunstschule Aalen

Krabbelgruppe gestartet

• Paul*
Donnerstag, 7. April | 19 Uhr
Altes Rathaus

• Theater trifft …  
Ulrich Pfeifle und Friedrich Schirmer
Freitag, 8. April | 19 Uhr
Kino am Kocher

• Bekenntnisse des Hochstaplers Felix 
Krull
Freitag, 8. April | 20 Uhr | KubAA
Samstag, 9. April | 20 Uhr | KubAA

INFO:

Vom 11. bis 26. April hat die Theaterkasse im 
Alten Rathaus geschlossen.
Weitere Informationen unter 
www.theateraalen.de
Theaterkasse: kasse@theateraalen.de oder 
07361 52-2600

THEATER DER STADT AALEN

Mit Kunst gegen den Krieg
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OSTERN IN DER AALENER CITY

Ostermarkt am 7. April rund um den Osterbrunnen
Am Donnerstag, 7. April, findet rund um 
den Osterbrunnen der traditionelle Oster-
markt statt. Verschiedene Aussteller prä-
sentieren von 10 bis 18 Uhr ihre selbstge-
machten und regionalen Produkte. 

Jedes Jahr verwandelt sich der Aalener 
Marktbrunnen knapp zwei Wochen vor Os-
tern in einen Osterbrunnen. Dazu wird die-
ser mit rund 3.000 bunten Plastikeiern vom 
Innenstadtverein Aalen City aktiv (ACA) 
und der Stadtgärtnerei geschmückt. Die 
Tradition des Osterbrunnens reicht zurück 
bis in das Jahr 1908. Mündlichen Überliefe-
rungen zufolge wurde in diesem Jahr der 
erste Osterbrunnen in einer Gemeinde na-
he Nürnberg geschmückt. Ursprünglicher 
Hintergrund dieser Tradition war damals 
die Ehrung des Brunnens als wasserspen-
dender und lebenswichtiger Bestandteil ei-
ner Gemeinde.  Bis heute ist dieser Brauch in 
vielen Städten und Gemeinden in ganz 
Deutschland verbreitet, so auch in Aalen. 
„Auch während der Pandemie haben wir 
den Osterbrunnen jedes Jahr geschmückt 
und so für ein bisschen Normalität gesorgt“, 
berichtet Sabine Grimm von der Stadtgärt-
nerei Aalen. In diesem Jahr werden 700 
ganz neu bemalte Ostereier am Brunnen 
mit angebracht. Bei der Bemalung haben 

neben zahlreichen Privatpersonen auch die 
städtischen Kindergärten unterstützt. „Die 
Kinder hatten sehr viel Spaß bei der Bema-
lung der Eier und es sind ganz bunte Kunst-
werke entstanden. Ein ganz großes Danke-
schön an alle Helfer“, sagt stellvertretende 
Citymanagerin Myriam Henninger. Der Aa-
lener Osterbrunnen kann bis Ende April be-
sichtigt werden. 

MARKT UM DEN OSTERBRUNNEN

Nach pandemiebedingter Zwangspause 
dürfen die Aussteller in diesem Jahr endlich 
wieder ihre Produkte um den Aalener Oster-
brunnen verkaufen. Am Donnerstag, 7. Ap-
ril 2022, präsentieren rund 10 Aussteller 
selbstgemachte Osterdekorationen, Holz-
kunst, regionale Lebensmittel sowie Filz-
produkte von 10 bis 18 Uhr. Mit dabei ist 
ebenfalls wieder der Kleintierzuchtverein 
Fachsenfeld, der mit seinen kleinen Häs-
chen anrückt. Diese dürfen gerne von Jung 
und Alt gestreichelt werden. „Die tolle Atmo-
sphäre um den Osterbrunnen und die klei-
nen Stände machen unseren Markt so be-
liebt“, sagt Citymanager Reinhard Skusa. 
Für das leibliche Wohl sorgen die umliegen-
den Gastronomiebetriebe. 

Der Osterbrunnen auf dem Aalener Marktplatz wird jährlich mit rund 3.000 Plastikeiern geschmückt, 

die u.a. von städtischen Kindergarten bemalt wurden.  Foto: Stadt Aalen

BEGEGNUNGSSTÄTTE

Gemeinsam statt einsam

• Miteinander Mittagessen
Dienstag, 12. April | ab 12 Uhr
Kosten: 6 Euro
Anmeldeschluss: 8. April

• Morgenkaffee 
Thema: „Aufwachen“
Dienstag, 19. April | 9 bis 10.30 Uhr
Kosten: 5,50 Euro
Anmeldeschluss: 14. April 

Veranstaltungen

• Spielnachmittag für Spielfreudige  
jeglichen Alters
Montag, 11. April | 14 bis 16 Uhr
Ohne Anmeldung 

• Offenes Stricken 
(Handarbeitergruppe + Sockenverkauf)
Montag, 11. April | 14 bis 16 Uhr
Ohne Anmeldung

• Wandergruppe 
„Karfreitagswanderung:  
Lauchheim nach Lippach“
Freitag, 15. April | ab 10 Uhr
Ohne Anmeldung 

• Ein Wohlfühltag für Senioren 
„Thema: Aufbruch ins Leben“
Donnerstag, 21. April | 10 bis 16.30 Uhr
Kosten: 13 Euro mit Mittagessen  
und Kaffee/Kuchen
Anmeldeschluss: 14. April 

• Ausstellung „Ein Gesicht erzählt“ 
Schwarz-weiß Fotografien von 
Workshopteilnehmer*innen am  
Fotoworkshop bei Gerd Steinbock.
Montag, 28. März bis Donnerstag, 
28. Juli 2022
Geöffnet von 14 bis 17 Uhr

Bewegungsangebote

Nach der langen pandemiebedingten Pause 
der Gymnastikgruppen kann aufgrund ei-
nes Mangels an Übungsleiter*innen aktuell 
nur eine Gymnastikgruppe fortgeführt wer-
den. 

Diese findet dienstags von 15 bis 16 Uhr bei 
Frau Köder im Saal 3. OG statt. Um Anmel-
dung wird gebeten. Maximale Teilnehmer-
zahl: 15 Personen.

INFO: 

Begegnungsstätte Bürgerspital, 
Telefon 07361 52-2501, 
E-Mail buergerspital@aalen.de

In der Begegnungsstätte Bürgerspital wird 
zum gegenseitigen Schutz weiterhin das 
Tragen einer Maske empfohlen. 

Katholische Kirchen:

Heilig-Kreuz-Kirche: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier der ital. Gemeinde, 19 Uhr Eu-
charistiefeier;  Marienkirche:  Sa., 8 Uhr  
Marienmesse; So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier;  Peter u.- Paul-Kirche:  Sa., 18.30 
Uhr Vorabendmesse;  Salvatorkirche:  So., 
10.30 Uhr Eucharistiefeier;  St.- Michael-
Kirche:  So., 10.30 Eucharistiefeier kroa-
tisch/deutsch;  St.-Bonifatius-Kirche:  Sa., 
18.30 Uhr Vorabendmesse;  St.-Elisabeth-
Kirche: So., 9 Uhr Wortgottesfeier mit Kom-
munion; St.-Thomas-Kirche: So., 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen:

Christushaus Waldhausen:  Palmsonntag, 
9.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Bender; Chris-
tuskirche: So., 10 Uhr Gottesdienst, Pfarrer 
Astfalk;  Evangelisches Gemeindehaus: 
Palmsonntag, 10 Uhr Gottesdienst am Ko-
cher, Pfr. Richter & Team Palmsonntag, 10 
Uhr Kindergottesdienst;  Johanneskir-
che:  Sa., 18.30 Uhr Gottesdienst zum  
Wochenschluss, Pfr. Langfeldt; Ostalbklini-
kum:  kein evang. Gottesdienst;  Peter- 
u.-Paul-Kirche:  kein evang. Gottesdienst; 
Stadtkirche:  So., 10 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrer Langfeldt

Sonstige Kirchen:

Biblische Missionsgemeinde Aalen:  So., 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst;  Ev. freikirchliche Gemeinde (Bap-
tisten):  So., 10 Uhr Gottesdienst, parallel 
dazu Kinderprogramm;  Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst;  Gospelhouse:  So., 10 Uhr Gottes-
dienst;  Hoffnung für Alle:  So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst; Neua-
postolische Kirche:  So., 9.30 Uhr Gottes-
dienst, Mi., 20 Uhr Gottesdienst

GOTTESDIENSTE

Emotional startet das Kulturzentrum 
Schloss Fachsenfeld in die diesjährige Sai-
son. Im Rahmen der Eröffnung am Oster-
montag, 18. April spielen mit dem Trio Fo-
nix und dem Trio Sótano gleich zwei Bands 
unter dem Motto „Where ART IS, there is 
FREEDOM“ in dem historischen Gemäuer. 
Sämtliche Einnahmen des Abends gehen 

direkt an ARTHELPS, eine gemeinnützige 
Organisation aus Stuttgart, die den Men-
schen in der vom Krieg überzogenen Ukra-
ine hilft. Einlass ist ab 17 Uhr, Veranstal-
tungsbeginn um 18 Uhr.

„Dieser fürchterliche Krieg hat meine ukra-
inischen Wurzeln aufblühen lassen und ich 

wusste sofort, wir müssen was tun. Ein 
Start, ohne die Menschen in der Ukraine 
einzubeziehen, wäre undenkbar gewesen“, 
sagt Ingrid Hertfelder, die Geschäftsführe-
rin auf Schloss Fachsenfeld. Für sie und ih-
re Mitstreiter*innen ist Kunst ein Weg, um 
der Gewalt des Krieges zu begegnen. „Kunst 
und Musik sind Seelennahrung, sind Aus-
druck von Freiheit und Verbundenheit zwi-
schen Menschen und Kulturen. Und die 
brauchen wir in diesen Zeiten mehr denn je. 
Deshalb wollen wir mit der Aktion AR-
THELPS unterstützen, denn dort fließen hu-
manitäres Engagement und Kreativität zu-
sammen.“

Kurz vor Ausbruch des Krieges wollte AR-
THELPS in der Ostukraine einen sogenann-
ten Creative Hub installieren. Dort sollten 
damit an einem zentral gelegenen Ort Be-
gegnungsstätten entstehen, in denen lokale 
Künstler und Kreative regelmäßige Work-
shops und Projekte für Kinder und Jugend-
liche organisieren. Gedacht war es als si-
cherer Ort für die Kinder, als Ort des 
Friedens. Dann kam der Krieg und die Ma-
cher von ARTHELPS haben sofort umge-
steuert und alle Kapazitäten in die humani-
täre Hilfe vor Ort gesteckt. Seither versuchen 
sie ununterbrochen, die Menschen zumin-
dest mit dem Nötigsten zu versorgen und 
ihnen helfen, über die rettende Grenze in  

Sicherheit zu kommen.
Entsprechend schnell waren die beiden 
Bands gefunden. „Mit der Idee haben wir of-
fene Türen bei den Musikern eingerannt“, 
erzählt Hertfelder. Freuen darf man sich auf 
den kammermusikalischen Jazz des Trio 
Fonix aus dem Remstal, mit seiner poetisch 
wirbelnden Atmosphäre aus Klang, Textur 
und Seele. So schaffen Eberhard Budziat 
(Posaune), Christoph Braun (Trompete) und 
Matthias Flum (Gittare) den passenden Rah-
men.

Daran knüpft das Trio Sótano an. Zwei Gi-
tarren und einen Kontrabass – mehr benö-
tigen die drei Musiker nicht, um das Publi-
kum in die Welt des Gypsy-Jazz und 
geläufigen Gitarrenmelodien zu versetzen. 
Tobias Knecht (Gitarre), Andreas Franz-
mann (Gitarre) und Markus Braun (Kontra-
bass) lassen den Gypsy-Swing der 20er und 
30er Jahre wieder aufleben. 

INFO:

Tickets zum Preis von 25 Euro gibt es im 
Vorverkauf bei der Tourist Info Aalen, 
Reichsstädter Str. 1, 73430 Aalen, Telefon 
07361 52-2358

Weitere Infos: www.schloss-fachsenfeld.de 
und www.arthelps.de

SCHLOSS FACHSENFELD: BENEFIZKONZERT ZUM SAISONAUFTAKT AM OSTERMONTAG UNTER DEM MOTTO „WHERE ART IS, THERE IS FREEDOM“

Ob im Theater hinter den Kulissen, in der 
Stadtbibliothek, beim Kunstverein Aalen, 
in der VHS Aalen oder beim Kollektiv K - die 
Kurse des Programms „MITeinander - 
DURCHeinander“ der Kooperativen Ju-
gendkunstschule Aalen sind in vollem 
Gange. Alle Beteiligten freuen sich über das 
große Interesse an den künstlerischen Kur-
sen, das sich durch die vielen Anmeldun-
gen und Teilnehmer*innen abzeichnet. 
Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, sich außerhalb der Schule künst-
lerisch und kreativ auszuleben, hat in Aa-
len lange gefehlt. In den kommenden Wo-
chen und Monaten werden weiterhin 
einige kreative Kurse angeboten. 

FÜR FOLGENDE KURSE WERDEN  
NOCH ANMELDUNGEN ENTGEGEN – 
GENOMMEN: 

• Kleine Fotograf*innen auf Reise 
Samstag, 9. April | 14 bis 16 Uhr
VHS Aalen, Torhaus, Unterrichtsraum 2
Alter: 6 bis 10 Jahre
Kosten: 40 Euro, 
mit Spionkarte 26,70 Euro

• Die Kunst der Jonglage
Samstag, 9. April | 14 bis 17 Uhr
Kollektiv K, Bahnhofstraße 44
Alter: 6 bis 12 Jahre
Kosten: 13 Euro, 
mit Spionkarte 8,45 Euro

• Ferienkurs: Fotorealistische Portrait-
zeichnung
Montag, 18. bis Freitag, 22. April |
 14 bis 17 Uhr
Kollektiv K, Bahnhofstraße 44
Alter: ab 14 Jahren
Kosten: 83 Euro, mit Spionkarte 
53,95 Euro, Material: max. 20 Euro

• Wir binden eine große Sammelmappe
Freitag, 6. Mai | 14 bis 17 Uhr
Kollektiv K, Bahnhofstraße 44
Alter: ab 14 Jahren
Kosten: 17 Euro, 
mit Spionkarte 11,05 Euro, 
Material: max. 10 Euro

• Einführung in die Akustikgitarre
Sonntag, 8. Mai | 10 bis 11.30 Uhr  
bzw. 13 bis 14.30 Uhr
Kollektiv K, Bahnhofstraße 44
Alter: vorm. 6 bis 10 Jahre, 
nachm. 11 bis 15 Jahre
Kosten: 11 Euro, 

mit Spionkarte 7,15 Euro
• Wortsalat – Kreatives Schreiben

Samstag, 14. Mai | 10 bis 11.30 Uhr
Kollektiv K, Bahnhofstraße 44
Alter: ab 14 Jahren
Kosten: 25 Euro,  
mit Spionkarte 16,25 Euro

• Urban Sketching
Ab Freitag, 24. Juni, wöchentlich  
(5 Termine) | 18 bis 20.15 Uhr

VHS Aalen, Torhaus, Kunstraum
Alter: 17 bis 17 Jahre
Kosten: 56 Euro,  
mit Spionkarte 36,40 Euro

INFO:

Weitere Infos und Anmeldung sind auf der 
Seite der Jugendkunstschule Aalen unter 
www.jks-aalen.de zu finden.

MITEINANDER - DURCHEINANDER 

Kurse der Kooperativen Jugendkunstschule Aalen

ELTERN UND KINDER AUS DER UKRAINE SIND HERZLICH  INS WESTSTADTZENTRUM EINGELADEN 

Krabbelgruppe gestartet
Das WeststadtZentrum in Hofherrnweiler 
bietet seit 22. März eine Krabbelgruppe an.
Gemeinsam mit zwei Müttern aus Aalen 
wurde innerhalb kurzer Zeit eine Krabbel-

gruppe initiiert, welche jeden Dienstag von 
10 bis 11.30 Uhr in den Räumlichkeiten des 
Jugendtreffs im WeststadtZentrum statt-
findet.

Der Einstieg ist derzeit für Eltern mit Kin-
dern im Alter von 0 bis 1 Jahren möglich. 
Neben aktuellen Themen, welche die Kin-
der betreffen, wird gespielt, gesungen und 
auch der ein oder andere Ausflug zum 
Spielplatz geplant sein. 
Gerne lädt die Krabbelgruppe auch Eltern 

aus der Ukraine mit ihren Kindern ein.

ANMELDUNG UND WEITERE INFOS:

Christina Weiland
Telefon 0162 2927956 
oder 07361 924239.

Am Ostermontag, 18. April findet auf Schloss Fachsenfeld ein Benefizkonzert statt. Die Einnahmen ge-

hen direkt an ARTHELPS, eine Organisation, die die Ukraine unterstützt. Foto: Stadt Aalen

Mit Kunst gegen den Krieg
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ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

Die Stadt Aalen startet gemeinsam mit der 
Stadt Heidenheim am Freitag, 8. April, die 
Bürgerbeteiligung im interkommunalen 
Modellprojekt #AAHDHGemeinsamDigi-
tal. Alle Bürgerinnen und Bürger sind ein-
geladen, ab 14 Uhr im Congress Centrum 
Heidenheim mit Expertinnen und Exper-
ten sowie Vertreterinnen und Vertretern 
aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und 
Kultur Ziele und Visionen zu erarbeiten, 
wie die smarte Zukunft unserer Städte aus-
sehen soll. 

„Gemeinsam mit Heidenheim starten wir 
am Freitag, 8. April eine Phase im inter-
kommunalen Modellprojekt Smart Cities, 
an dem Heidenheim und Aalen seit mehr 
als einem Jahr gemeinsam arbeiten“, sagt 
Oberbürgermeister Frederick Brütting. „Ich 
freue mich auf einen spannenden Aus-
tausch und auf die vielen Ideen aus der 
Stadtgesellschaft, mit denen wir gemein-
sam die Stadt der Zukunft gestalten.“

Bei der Veranstaltung werden erste ausge-
wählte Ergebnisse der Bürgerbefragung 
präsentiert. In den vergangenen Wochen 
haben die beiden Städte Heidenheim und 
Aalen gemeinsam mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg Heidenheim 
jeweils 10.000 Haushalte angeschrieben. 
Die Auswahl der Haushalte erfolgte zufällig, 
die Anschreiben gingen per Post zu und be-
inhalteten einen Link samt QR-Code, der 
auf einen Online-Fragebogen verweist. Die 
Befragung läuft völlig anonymisiert ab. 

Mittlerweile liegt der Rücklauf vor und 
zeigt: Das Interesse innerhalb der Bevöl-
kerung an der Digitalisierung ist enorm. 
Mehr als 2.100 Fragebögen kamen zurück 
und fließen in die Auswertung mit ein. 
„Das große Interesse an unserem Smart 
City Projekt freut uns sehr. Die Menschen 
wollen teilhaben, sich beteiligen und ha-
ben viele sinnvolle und wichtige Vor-
schläge für unseren weiteren Weg zur 
Smart City“, sagt Felix Unseld, Leiter der 

Wirtschaftsförderung und Smart City der 
Stadt Aalen. Ein erster Einblick wird  auf 
der Veranstaltung im Congress Centrum 
präsentiert.  

Die Fragebögen beinhalten 19 Fragen, dar-
unter solche zu verschiedenen Handlungs-
feldern. Innerhalb derer konnten die Be-
fragten aus Vorschlägen ankreuzen, welche 
ihnen wichtig sind. Im Bereich „Mobilität 
und Verkehr“ konnten sie sich etwa für eine 
Grüne-Welle aussprechen; im Bereich „In-
ternet-Infrastruktur“ für den Ausbau eines 
kostenlosen WLANs in öffentlichen Gebäu-
den; im Bereich „Aufwertung der (Innen-)
Stadt“ für Sitzmöbel mit Smartphone-Aufla-
demöglichkeiten, gespeist aus Solarstrom. 
Außerdem konnten die Befragten die ein-
zelnen Handlungsfelder individuell nach 
der eigenen Bedeutung beurteilen. In einer 
weiteren Frage bestand die Möglichkeit, ei-
gene Ideen und Anforderungen zu formu-
lieren. 

Die Befragung bildet die Grundlage für eine 
gemeinsame Smart City Strategie, die alle 
Themen und Wirkungsbereiche der Stadt-
verwaltung abbildet. In Projektwerkstätten 
werden anschließend in Aalen weitere Vor-
stellungen, Bedarfe und Ideen besprochen 
und konkretisiert. Die Ergebnisse aus der 
Beteiligung beider Städte und erste Auszüge 
der gemeinsamen Smart City Strategie wer-
den am Freitag, 8. Juli in Aalen im Kultur-
bahnhof vorgestellt. 

INFO:

Der erste Schritt auf dem Weg zur Stadt der 
Zukunft ist gegangen. Am Freitag, 8. April, 
folgt der nächste, die Auftaktveranstaltung 
zum Beteiligungsprozess. 

Die Teilnahme steht allen Interessierten of-
fen. Eine Anmeldung ist aus organisatori-
schen Gründen bis Mittwoch, 6. April, unter 
www.aalen.de/kickoff oder per E-Mail an
smartcity@aalen.de  notwendig.

 #AAHDHGEMEINSAMDIGITAL

20.000 Fragebögen, zwei Städte, 
ein Ziel: Smart City

Das städtische Tiefbauamt und die Stadt-
werke Aalen GmbH werden in den kom-
menden Monaten wieder Tiefbauarbeiten 
in Angriff nehmen, um die Verkehrsinfra-
struktur weiter zu optimieren. 

Folgende Maßnahmen sind im April in der 
Kernstadt und den Stadtteilen geplant:

MASSNAHMEN IN AALEN:

Aufgrund des Einbaus einer Rad- und Fuß-
gängerunterführung Kettelerstraße/Alte 
Heidenheimer Straße ist in der Kettelerstra-
ße bis September mit erheblichen Verkehrs-
behinderungen zu rechnen.

Die Düsseldorfer Straße Höhe Stadtoval 
muss bis Ende Mai aufgrund der Einrich-
tung einer Bushaltestelle sowie des Einbaus 
eines Gehwegs halbseitig gesperrt werden. 
Der Verkehr wird mit einer Ampel geregelt. 
Es ist mit längeren Wartezeiten zu rechnen. 
Verkehrsteilnehmer*innen werden gebeten 
den Bereich zu umfahren.

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfamili-
enhauses ist eine Fahrspur der Rombacher 
Straße sowie der Geh- und Radweg noch bis 
30. November gesperrt. 

Aufgrund der Arbeiten zur Erschließung des 
Baugebiets „Wohnen am Tannenwäldle“ 
muss in der Ziegelstraße bis September 
2023 mit Behinderungen am Fahrbahnrand 
gerechnet werden.

Wegen des Neubaus des Wohnquartiers 
„Wilhelmshöhe“ ist in der Stuttgarter Straße 
die rechte Fahrspur stadteinwärts noch bis 

Oktober gesperrt. Der Gehweg ist ebenfalls 
nicht nutzbar. Eine Umleitung für 
Fußgänger*innen auf der Fahrbahn ist ein-
gerichtet. 

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfamili-
enhauses kann es durch die Baustellenaus-
fahrt an der Kreuzung Hegelstraße/Schel-
lingstraße noch bis Ende 2022 zu 
Behinderungen am Fahrbahnrand kom-
men. 

Aufgrund des Neubaus eines Mehrfamili-
enhauses in der Bleichgartenstraße muss 
diese auf Höhe der Hausnummer 3 noch bis 
Ende November halbseitig gesperrt bleiben. 
Die Fahrbahnrestbreite beträgt 4,5 Meter, 
sodass die Durchfahrt vom und zum Hal-
lenbad gewährleistet ist. Der Gehweg ist 
ebenfalls nicht nutzbar. Fußgänger*innen 
werden gebeten, den Gehweg auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite zu nutzen. 

Aufgrund von Bauarbeiten für einen Neu-
bau in der Hilde-Domin-Straße kommt es 
im Bereich der Zebertstraße auf Höhe der 
Hilde-Domin-Straße bis voraussichtlich 
Ende Mai  zu Beinträchtigungen durch Bau-
stellenfahrzeuge.

Der Geh- und Radweg in der Steinbeisstra-
ße wird ausgebaut und mit insektenfreund-
licher Beleuchtung ausgestattet. Im Kreu-
zungsbereich Kälblesrainweg wird die 
Querung barrierefrei ausgebaut. Von Ende 
März bis Ende Mai ist der Parkstreifen in 
diesem Bereich nicht nutzbar. 

Aufgrund der Anschlussverlegungen der 
Stadtwerke Aalen für das neue DigiZ ist die 

Anton-Huber-Straße bis Ende April halbsei-
tig gesperrt. Eine Einbahnregelung ist ein-
gerichtet. Des Weiteren muss in der Romba-
cher Straße ebenfalls bis Ende April mit 
Behinderungen am Fahrbahnrand gerech-
net werden.

Wegen Telekommunikationsmaßnahmen 
der Stadtwerke Aalen ist in der Bischof-Fi-
scher-Straße, in der Steimlestraße und in 
der Hüttfeldstraße ab Mitte April bis Anfang 
Mai mit Behinderungen am Fahrbahnrand 
zu rechnen.

MASSNAHMEN IN FACHSENFELD

Im Zuge der Sanierung der Kirchstraße in 
Fachsenfeld ist diese im nord-westlichen 
Teil bis August gesperrt. Eine Umleitung ist 
ausgeschildert, die Kirche ist erreichbar. 

MASSNAHMEN IN WASSERALFINGEN:

Wegen Kanalbauarbeiten im Auftrag der 
Stadtwerke Aalen muss die Wilhelmstraße 
von der Stiewingstraße bis zur Wilhelmstra-
ße 127 noch voraussichtlich bis Ende der 
Pfingsferien voll gesperrt werden. Die Tank-
stelle in diesem Abschnitt ist anfahrbar. Ei-
ne Umleitung für Radfahrer*innen über die 
Stiewingstraße ist ausgeschildert.

Ende April startet eine Maßnahme der Stadt-
werke Aalen in der Braunenbergstraße und 
in der Moltkestraße, bei der Stromfreilei-
tungen durch ein Erdkabel ersetzt werden. 
Es muss mit Behinderungen bis voraus-
sichtlich Ende August gerechnet werden.

Aufgrund von Sanierungen der Gas- und 

Wasser-Versorgungsleitungen im Auftrag 
der Stadtwerke Aalen ist ab Anfang April bis 
Ende Mai in der Alexanderstraße mit Be-
hinderungen zu rechnen.
Maßnahmen in Treppach:

Die Kreisstraße K 3238 zwischen Dewangen 
und Treppach, Höhe Ortsausgang Treppach, 
ist noch bis Ende April für den Verkehr voll 
gesperrt. Grund dafür sind Straßenbauar-
beiten für die Herstellung einer Linksabbie-
gerspur für das Neubaugebiet „Treppach-
West“. Eine Umleitung über Fachsenfeld ist 
ausgeschildert. 

Im Zuge der Erschließung des Baugebietes 
„Treppach-West“ werden Versorgungslei-
tungen verlegt. Hierbei ist in der Stichstra-
ße sowie im östlichen Straßenabschnitt der 
Schneideräckerstraße bis Ostern mit Be-
hinderungen zu rechnen. Betroffene 
Anwohner*innen werden bezüglich der Zu-
fahrt zu ihren Grundstücken von der Stadt 
Aalen informiert.

MASSNAHMEN IN WALDHAUSEN

Aufgrund eines Neubaus in der Deutschor-
denstraße in Waldhausen ist die Fahrbahn 
auf Höhe der Hausnummer 11 bis Jahresen-
de halbseitig gesperrt. Der Gehweg in die-
sem Bereich ist – ebenfalls bis Jahresende – 
voll gesperrt. Eine Umleitung für 
Fußgänger*innen ist eingerichtet. 

INFO:

Der nächste Baustellenplan erscheint An-
fang Mai.

MASSNAHMEN IN AALEN IM MONAT APRIL

Aktueller Baustellenplan für das Stadtgebiet Aalen 

VOLKSHOCHSCHULE 

Das neue vhs-Programmheft 
April bis August ist da

Die Reise „Zu neuen Welten“ der vhs Aalen 
geht im Programm April bis August 2022 
weiter. Das neue Programmheft liegt ab so-
fort im Torhaus und vielen bekannten Stel-
len im Aalener Stadtgebiet aus. 

Für diese herausfordernden Zeiten bietet 
das Programm in den kommenden Mona-
ten wieder viele Kurse zur Stressreduktion 
und zum inneren Ausgleich wie etwa im 
Resilienztraining und Autogenen Training. 
Auch Bewegungskurse wie Yoga und Pila-
tes helfen, Stress abzubauen und die eige-
ne Gesundheit zu fördern. In Kochkursen 
etwa zu schwäbischen Klassikern in der 
veganen Variante, zur Japanischen Küche 
und dem Backen ohne Zucker findet man 
ebenfalls Anregungen für gesunde Ab-
wechslung. 

Im April steht der Abschluss der Reihe 
„Männlichkeit(en)?!“ an, in dem über das 
moderne (und nicht so moderne) Mann-
sein gesprochen wird. Am 29. April gibt es 
einen Austausch im Torhaus mit drei 
Expert*innen: der Vermittlerin Elena Jundt 
in der aktuellen Ausstellung „Hass“ am Haus 
der Geschichte; dem Schauspieler Alexej 
Boris, der Themen des Mann-Seins in eige-
nen Stücken auslotet, und dem Gmünder 
Männlichkeits-Coach Sven Golob, der zu ei-
ner individuellen Neudefinition von Mann-
sein einlädt. 

Die neue „Studium Generale“-Reihe in Ko-
operation mit der Hochschule zum Thema 
Korea geht ebenfalls weiter mit Vorträgen 
zur Literatur, zur Teilung des Landes sowie 
zur koreanischen Diaspora. Im Begleitpro-
gramm dazu zeigt das Kino am Kocher am 
1. Juni den Film „Spiritwalker“ in Kooperati-
on mit der vhs, und am 13. Juli kann man 
von koreanischen Adoptierten in Deutsch-
land mehr über ihre Erfahrungen in 
Deutschland und Korea hören. 

Besonders am Programm bis zu den Som-
merferien ist, dass die Zahl von Angeboten, 
an denen man sowohl vor Ort als auch on-
line teilnehmen kann, weiter ausgebaut 
wurde. Dies ist durch die neue Technik im 
Paul-Ulmschneider-Saal möglich, insbe-
sondere für den Veranstaltungsbereich. 
Auch Stadtführungen in Fremdsprachen 
durch Kursleitungen der vhs Aalen werden 
in den warmen Monaten hybrid angeboten. 
Durch reine Online-Angebote kann man 
auch mit internationalen Kursleitungen ler-
nen, wie etwa Afrikaans mit Tonina Sebina 
Marinus aus Cape Town ab dem 4. April. To-
nina Sebina Marinus hat bereits im März be-
geisterte Interessierte auf eine virtuelle 
Stadtführung durch ihre Heimatstadt in 
Südafrika mitgenommen. 

Programm

• Live-Online-Vortrag mit Anmeldung: 
Politics & Poetry: Online Poetry Slam 
Workshop mit Pauline Füg „Mit Worten 
die Welt verändern“ mit Pauline Füg 
Sonntag, 10. April | 15 Uhr
Ort: online, Zoom

• Vortrag mit Anmeldung: Indien:  
75 Jahre Unabhänigkeit mit PD Dr.phil.
habil Renate Syed 
Dienstag, 12. April | 19 Uhr
Ort: Aalen, Torhaus, Paul-Ulmschneider-
Saal, EG

• Live-Online-Vortrag mit Anmeldung: 
Das Abendmahl - Theologie und Kunst 
Live-online-Vortrag vhs + vhs Schwä-
bisch Gmünd mit Markus Golser 
Donnerstag, 14. April | 19 Uhr 
Ort: online, Zoom

INFO:

Das Gesamtprogramm ist unter 
www.vhs-aalen.de zu finden. 

Auch Onlineanmeldungen sind hier jeder-
zeit möglich.

FUSSWEG BEIM LANDRATSAMT 

Sperrung bis Mitte Mai

Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes 
am Kocher wurde der Verschluss der Aus-
sparungen an der Kocherkanalmauer beim 
Landratsamt in Auftrag gegeben. 

Die Firma AWUS-Bau wird diese Arbeiten in 
der Zeit vom 11. April bis voraussichtlich 
Mitte Mai 2022 durchführen. Dafür muss 
der Fußweg entlang des Kochers, der von 
der Stuttgarter Straße kommend zu den 
Parkplätzen des Landratsamts führt, voll ge-
sperrt werden.

THEMEN: WOHNRAUMAKQUISE, GEFÖRDERTER WOHNRAUM UND WOHNFORMEN 

Klausurtagung des Gemeinderates 

Mitglieder des Gemeinderates, Vertreter-
*innen der Verwaltung, der Wohnungs-
bau Aalen und die Ortsvorsteher*innen 
fuhren mit der Bahn nach Karlsruhe, um 
sich am 25. und 26. März mit den Themen 
Wohnraumakquise, geförderter Wohn-
raum und unterschiedlichen Wohnfor-
men zu beschäftigen.

Eine mögliche Lösung, um leerstehenden 
Wohnraum wieder zugängig zu machen, 
stellte der Karlsruher Sozialdezernent Dr. 
Martin Lenz den Teilnehmer*innen der 
Klausur vor: Das Karlsruher Modell will 
ungenutzte Wohnungen wieder zugängig 
machen, um sie an Menschen, die wenig 
Geld zur Verfügung haben, zu vermieten. 
Die Eigentümer schließen dabei einen 
Vertrag mit der Stadt, die eine befristete 
Mietausfallgarantie und falls nötig einen 
Sanierungszuschuss gewährt. Die Kalt-

miete ist bei einem bestimmten Betrag ge-
deckelt. Die Mieter übernehmen in der Re-
gel nach einem Jahr Probewohnen den 
Mietvertrag von der Stadt. Schon mehr als 
2.000 Menschen konnte in Karlsruhe so 
ein Zuhause gegeben werden.

Weitere Vorträge zu den Themen geför-
derter Wohnraum, Wohnqualität und bau-
liche Entwicklungen im Innen- und Au-
ßenbereich ergänzten das Programm der 
Tagung. Oberbürgermeister Frederick 
Brütting zog eine erste Bilanz: „Bezahlba-
rer Wohnraum ist auch in Aalen ein drän-
gendes Thema. Unser Besuch in Karlsru-
he hat wichtige Impulse geliefert, um das 
Aalener Modell für mehr Wohnraum zu er-
gänzen und weiterzuentwickeln. Wir wer-
den dem Gemeinderat dazu in den nächs-
ten Sitzungen konkrete Vorschläge 
unterbreiten.“

Am 25. und 26. März fand eine Klausurtagung von Mitgliedern des Gemeinderates, Vertreter*innen der 

Stadtverwaltung und der Wohnungsbau Aalen zum Thema Wohnraum in Karlsruhe statt. 

 Foto: Stadt Aalen

39,–E U R O
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Das Agendaparlament tagt noch einmal di-
gital und lädt alle an einer zukunftsfähigen 
Stadt Interessierten zu Information und 
Dialog ein. 
Am 11. April findet um 19 Uhr ein virtuelles 
Agendaparlament mit dem Leitmotto Kli-
maschutz statt. Hierzu sind alle Bürger 
herzlich eingeladen.

DAS HOFFENTLICH LETZTE DIGITALE 
AGENDAPARLAMENT

Die Lage ist noch unsicher, deshalb haben 
Agendarat und Agendabüro beschlossen, 
das Agendaparlament im Frühjahr 2022 
nochmals digital durchzuführen. Es ist 
auch eine Chance für interessierte Bürger, 
einfach mal vorbeizuschauen und reinzu-
hören, wo und wie man sich in und für Aa-
len engagieren kann. 

KLIMA – WAS PASSIERT IN AALEN?

Das letzte Jahr war durch intensive Debat-
ten und Aktionen nicht nur im Bereich Kli-
maschutz geprägt. Wer blickt da noch 
durch? Aktionskreise, Agenda, Initiativen, 
Stadtverwaltung, Vereine. Wer macht was? 
Vernetzung ist das Zauberwort. Kooperation 
ist der Schlüssel zum Erfolg. Und das ist 
auch das Ziel des Agendaparlaments. 

Die halbjährigen Sitzungen des Agendapar-
laments dienen seit 22 Jahren dazu, die 
Agendagruppen und die Arbeit der Agenda 
mit der Bürgerschaft und Verwaltung zu 
vernetzen. Deshalb haben auch Vertreter 
des Gemeinderats den von diesem Gremi-
um beschlossenen Prozess immer begleitet. 
Auch die Verwaltung, die den Agendapro-

zess unterstützt, war immer präsent. Und 
natürlich die Bürgerschaft. Diesmal sollen 
gezielt die Akteure im Bereich Klima zu 
Wort kommen. 

VIELE AKTEURE VERBESSERN  
DAS KLIMA 

Das 46. Agendaparlament steht unter dem 
Motto Klimaschutz. Das Thema Klima-
schutz hat heute zwei Aspekte: klassischer-
weise der Schutz des Klimas, d.h. die Be-
grenzung der Erderwärmung, aber 
andererseits auch der Schutz vor den dra-
matischen Folgen des Klimawandels in 
Städten und auf dem Land. Aalen ist nicht 
direkt vom Anstieg des Meeresspiegels be-
droht, aber es gibt genügend Herausforde-
rungen durch Erderwärmung und Trocken-
heit und durch Wetterextrema wie 
Hitzewellen, und Starkregenereignisse.

Das Agenda-Parlament wird traditionell 
durch einen Vertreter der Stadt eröffnet. 
Nach der Begrüßung durch Herrn Ersten 
Bürgermeister Wolfgang Steidle werden die 
Sprecher des Agenda-Rats das Programm 
vorstellen. 

Ein erstes Highlight im Agenda-Parlament 
ist das Impulsreferat zum Thema Klima-
schutz von Mitgliedern der Gruppe Klima-
entscheid Aalen. Die Ergebnisse und Ziele 
des Klimaentscheids werden vorgestellt. 

Danach runden kurze Berichte aus den 
Agenda-Gruppen das Bild des bürgerschaft-
lichen Klima-Engagements ab. Eine Zu-
sammenfassung von Maya Kohte unter dem 
Motto „Stadt und Bürger für den Klima-

schutz“ stellt das Ganze in den Kontext der 
vielfältigen Aktivitäten der Stadtverwaltung. 
Da das Agenda-Parlament auch das oberste 
Organ des Agenda-Prozesses ist, stehen re-
gelmäßig Anträge aus den Agenda-Grup-
pen auf der Tagesordnung, bevor noch Zeit 
zu Austausch und Diskussionen ist.

AUSBLICK 

Die Agenda-Aktiven hoffen, dass das 47. 
Agenda-Parlament im Herbst wieder in 
Präsenz stattfinden kann. Oberbürger-
meister Frederick Brütting hat zugesagt, 
das Impulsreferat zu übernehmen. Er 
wird über seine Ziele und Pläne zur Nach-
haltigen Entwicklung reden. Damit ver-
bindet sich die zukunftsfähige Entwick-
lung für die Stadt mit dem Beitrag der 
Stadt Aalen zu einer globalen zukunftsfä-
higen Entwicklung. 

KONTAKT:

Agendarat der Lokalen Agenda 21 Aalen 
Sprecher 
• Knut Frank  kulturkuecheaalen@gmx.de
• Ulrich Holzbaur  

Ulrich.Holzbaur@hs-aalen.de
Agendabüro der Lokalen Agenda 21 Aalen 
agenda21@aalen.de 

ZOOM-LINK ZUM AGENDAPARLAMENT :

https://hs-aalen-de.zoom.
us/j/61610482756?pwd=SFhhU2hVeUUxYU
VVcVEyamVCN1lTUT09

Oder: www.Zoom.us   Meeting-ID: 
61610482756   Kenncode: BNE2030aa!

KLIMASCHUTZ UND NACHHALTIGE ENTWICKLUNG FÜR EINE ZUKUNFTSFÄHIGE STADT – GEMEINSAM MACHEN  

Die Lokale Agenda 21 Aalen tagt nochmals digital

Wirtschaftsförderung und Smart City der 
Stadt Aalen. Ein erster Einblick wird  auf 
der Veranstaltung im Congress Centrum 
präsentiert.  

Die Fragebögen beinhalten 19 Fragen, dar-
unter solche zu verschiedenen Handlungs-
feldern. Innerhalb derer konnten die Be-
fragten aus Vorschlägen ankreuzen, welche 
ihnen wichtig sind. Im Bereich „Mobilität 
und Verkehr“ konnten sie sich etwa für eine 
Grüne-Welle aussprechen; im Bereich „In-
ternet-Infrastruktur“ für den Ausbau eines 
kostenlosen WLANs in öffentlichen Gebäu-
den; im Bereich „Aufwertung der (Innen-)
Stadt“ für Sitzmöbel mit Smartphone-Aufla-
demöglichkeiten, gespeist aus Solarstrom. 
Außerdem konnten die Befragten die ein-
zelnen Handlungsfelder individuell nach 
der eigenen Bedeutung beurteilen. In einer 
weiteren Frage bestand die Möglichkeit, ei-
gene Ideen und Anforderungen zu formu-
lieren. 

Die Befragung bildet die Grundlage für eine 
gemeinsame Smart City Strategie, die alle 
Themen und Wirkungsbereiche der Stadt-
verwaltung abbildet. In Projektwerkstätten 
werden anschließend in Aalen weitere Vor-
stellungen, Bedarfe und Ideen besprochen 
und konkretisiert. Die Ergebnisse aus der 
Beteiligung beider Städte und erste Auszüge 
der gemeinsamen Smart City Strategie wer-
den am Freitag, 8. Juli in Aalen im Kultur-
bahnhof vorgestellt. 

INFO:

Der erste Schritt auf dem Weg zur Stadt der 
Zukunft ist gegangen. Am Freitag, 8. April, 
folgt der nächste, die Auftaktveranstaltung 
zum Beteiligungsprozess. 

Die Teilnahme steht allen Interessierten of-
fen. Eine Anmeldung ist aus organisatori-
schen Gründen bis Mittwoch, 6. April, unter 
www.aalen.de/kickoff oder per E-Mail an
smartcity@aalen.de  notwendig.

 #AAHDHGEMEINSAMDIGITAL

20.000 Fragebögen, zwei Städte, 
ein Ziel: Smart City

MASSNAHMEN IN AALEN IM MONAT APRIL

Aktueller Baustellenplan für das Stadtgebiet Aalen 

Nachtwächter*innen gesucht 
 
Die Tourist-Information Aalen sucht 
Menschen, die Freude daran haben, 
Gäste im Nachtwächterkostüm durch 
die Stadt zu führen und diese mit 
Anekdoten aus der Vergangenheit und 
gesungenen Stundenversen zu unter-
halten. 
 
Die Basisausbildung erfolgt durch  
unseren Stadtarchivar, die praktische 
Ausbildung direkt mit unseren lang-
jährigen Nachtwächtern. 
 
Einsatzzeiten sind vorwiegend in den 
Abendstunden sowie auch an Wochen-
enden und gegebenenfalls Feiertagen. 

Sprachkenntnisse sowie schauspiele-
risches Talent sind willkommen. Die 
Nachtwächtertätigkeit ist als gering-
fügige Beschäftigung bei der Stadt 
Aalen angesiedelt.  
 
Fragen beantwortet Ihnen Nicole Lie-
benow unter 07361 52-2361 oder per 
Mail an nicole.liebenow@aalen.de.  
 
Bewerbung bitte bis Freitag, 27. Mai 
2022, mit kurzem Motivationsschrei-
ben sowie Lebenslauf und Foto an: 
 
Tourist-Information Aalen 
Nicole Liebenow 
Reichsstädter Straße 1 
73430 Aalen

Hört Ihr Leut’ und lasst Euch fragen: 
wer mag’s als Nachtwächter in Aalen 
wagen? Wir suchen wack’re Bürgers-
leut für G’schichten und Beständigkeit.

ANZEIGE
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